
 

 

Stark im Ehrenamt: Kulturelle Prägung und Stereotypen in der 

Flüchtlingsarbeit 

Nicht nur wir haben Regeln im Umgang miteinander und 

vorgefasste Meinungen über Geflüchtete. Auch Geflüchtete 

kommen mit bestimmten Prägungen und Vorstellungen hier an. Im 

Workshop gehen wir der Frage nach, was kulturelle Prägung 

eigentlich ist, wie Stereotypen entstehen und was das für die 

praktische Arbeit in der Flüchtlingshilfe bedeutet. Der Workshop 

nutzt Elemente der Selbsterfahrung, der Wissensvermittlung und 

des Spiels. Wir reflektieren eigene Prägungen und hinterfragen 

andere Perspektiven der Wahrnehmung. Vermittelt werden keine 

Pauschallösungen. Die gibt es nicht. Aber Handwerkszeug, wie man 

mit schwierigen Kommunikationssituationen umgehen kann. Raum 

gibt es außerdem für den Erfahrungsaustausch. In moderierten 

Gesprächsrunden bringen die Teilnehmenden ihr Erleben und ihre 

Erfahrungen ein. 

Der Workshop richtet sich an Menschen, die als Ehrenamtler in der 

Flüchtlingsarbeit aktiv sind. Dabei ist es egal, ob sie in der Kleider-

kammer, als Bahnhofsengel, im Deutschunterricht, beim Sport-

programm, in der Kinderbetreuung, an der Drehscheibe oder wo 

sonst noch mithelfen. Damit der Workshop-Charakter erhalten 

bleibt, ist die Teilnehmerzahl auf 16 begrenzt. 

 

Die Referentin: 

Sigi Lieb, ist Diplom-Sozialwirtin mit 

dem Schwerpunkt 

Entwicklungszusammenarbeit, PR-

Beraterin und Lehrkraft für Deutsch als 

Zweitsprache (DaZ). Sie unterrichtet 

Deutsch für Flüchtlinge sowohl 

ehrenamtlich als auch an einer 

Gesamtschule für eine internationale 

Seiteneinsteigerklasse. 

 

 

Stark im 
Ehrenamt! 

 

 

Workshop: 

Kulturelle 

Prägung und 

Stereotypen in 

der 

Flüchtlingsarbeit 

Wann? 

5. März 2016 

10 bis 16 Uhr 

Wo? 

Integrationshaus e.V 

Ottmar-Pohl-Platz 5 

51103 Köln  

 
 

 

 



 

Kosten:  

Jede/r Teilnehmende bezahlt so viel, wie er oder sie kann und will. 

Da wir keine Zwangsgebühr erheben, sind wir besonders auf die 

Fairness und Zuverlässigkeit der Angemeldeten angewiesen. Klar 

kann immer etwas dazwischen kommen. Dann aber bitte ebenso 

verbindlich absagen, wie wir Ihnen einen Platz im Workshop 

reservieren. Nur so können wir Interessierten auf der Warteliste 

die Chance zum Nachrücken geben. Absagen müssen schriftlich per 

E-Mail an die Anmeldeadresse Adresse erfolgen.  

Anmeldung: 

Per E-Mail an folgende Adresse: info@integrationshaus-koeln.de 

In den Betreff bitte: Anmeldung für Stark im Ehrenamt. 

Bitte versehen Sie Ihre Anmeldung mit folgenden Angaben: 

Vorname, Nachname, Initiative bzw. wo Sie sich ehrenamtlich 

engagieren, Postadresse und E-Mail-Adresse unter der wir Sie 

erreichen können. 

Die ersten 16 bekommen eine Platzreservierung. Danach gibt es 

eine Warteliste. 

Die Anmeldung ist verbindlich Absagen müssen an dieselbe E-Mail-

Adresse schriftlich erfolgen. Eine kostenlose Absage ist bis 

Mittwoch, 2. März, möglich. 

Für spätere Absagen berechnen wir folgende Gebühr: 

Bei einer Absage bis 4. März werden 30 Euro Gebühr fällig. 

Bei einer Absage am Seminartag 5. März stellen wir 50 Euro in 

Rechnung. 

Wer ohne Absage nicht kommt, bezahlt 100 Euro. 

Wir freuen uns auf euch! 
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